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Bericht der   Tischtennisabteilung  
zum Sportjahr 2017 - anl. JHV des Kettwiger Sportvereins am  15. 03. 2018 im Schmachtenbergshof   
Im 44. Jahr ihres Bestehens präsentiert sich die TT-Sparte mit 5 Wettkampfteams, die bisher auf eine im großen 
und ganzen zufriedenstellende Saison zurückblicken kann. 
Die 1. Herren belegen als überörtliches Aushängeschild der Abteilung in der Bezirksklasse aktuell einen 
ausgezeichneten 7. Rang, der vor allem auf dem tollen Abschneiden in den Doppeln und einer nicht zu 
toppenden Ersatzgestellungs-Bereitschaft  aus den  unteren Teams beruht.  
Robert Vollmer/Michael Frieg (Foto links) stellten in der 1. Serie der Saison mit ihrer überragenden 12:0  
Bilanz wiederum das beste Doppel der Liga! 

             

Die 2. Herren schafften in der Kreisliga bisher Rang 4 und dürften den Klassenerhalt bereits sicher haben. Die 3. 
Herren liegen bisher in der 1. Herrenklasse mit der besten Platzierung aller 5 Teams auf Rang 3, der sogar zu 
einer Relegationsrunde berechtigen würde.  
Die 4. Herrenmannschaft belegt Rang 6 in der 2. Herrenklasse und hat damit in der Achtergruppe gute Chancen 
auf den Klassenerhalt! Last but not least überraschte die 5. Herrenmannschaft in der 3. Herrenklasse B (ohne 
Aufstiegsrecht) mit Rang 1  und holte damit die Halbzeitmeisterschaft nach Kettwig.  Besser konnte das neue 
Jahr nicht beginnen! 
Nun zum Abteilungs-Nachwuchs: 
Die umfangreiche Trainingsarbeit unter Regie von Jugendwart, ÜL und Nachwuchscoach Pascal Lerch und den 
beiden Nachwuchstrainern  Maximilian Main und Jan Niclas Hüser macht sich immer deutlicher bemerkbar: 
   

Pascal Lerch                       Maxi Main  und Jan Niklas Hüser           Paul Berger                                    Alexander Strötges und Niklas Leon Kaes 

 
Die 1. Jungen hatten  seinerzeit den Aufstieg in die Bezirksklasse über recht schwierige Relegationsrunden 
geschafft. Das neugebildete Quartett hatte ohne Paul Berger (er legte ein Intermezzo bei der DJK Franz-Sales-
Haus ein und verhalf dem Verein zum Aufstieg) recht viel Mühe, in der überörtlichen Spielklasse mitzuhalten, 
schaffte am Ende aber mit Rang 8 sogar einen Relegationsplatz.  
Nach der abgelaufenen Saison sind  u. a. aus Altersgründen die drei wichtigsten Leistungsträger in die Herren 
gewechselt und haben mittlerweise in ihren neuen KSV-Teams für reichlich Furore und Punkte gesorgt: Paul 
Berger spielt in der Rückrunde als neue Nr. 2 in der 2. Herrenmannschaft  und liegt aufgrund seines 
Abschneidens (TTR-Punktewertung) bereits auf Rang 5 der Abteilungs-Rangliste! Niklas Leon Kaes und  
Alexander Strötges starten ihrerseits  von der 4. Herrenmannschaft  aus ebenfalls voll durch.  
Für die laufende Saison 2017/2018 beschloss die Abteilung, übergangsweise keine Nachwuchsmannschaft am 
Wettkampfbetrieb teilnehmen zu lassen. Es ist aber vorgesehen, für die Saison 2018/2019 vor allem den 
Schülerbereich neu zu beleben. Freundschaftsspiele mit benachbarten Clubs sind geplant. 
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Mitglieder der Nachwuchs-Anfängergruppe.                                                   Mitglieder der Erwachsenen-Hobbygruppe unter dem Kettwiger Schwimmbad.Die  
Unsere regelmäßig montags unter dem Kettwiger Schwimmbad trainierende Hobbygruppe, die sich zuletzt 
wachsender Beliebtheit erfreut, sollte ebenfalls nicht unerwähnt bleiben. Die Gruppe unter Leitung von Kalla 
Rottmann konnte in letzter Zeit  wieder einige  Neuzugänge begrüßen. Eigenwerbung  u. a. auf der 
Verbraucherausstellung Mode und Heim in der Essener Messe und bei den Kettwiger Stadtfesten scheint 
Früchte getragen zu haben. 

Ein besonderes Highlight stand im vergangenen Jahr wieder auf der Agenda der KSV-Abteilung: In der 
Gartenanlage  der Familie Schneller  wurde wiederholt die mittlerweile schon traditionelle Warmup-Fête 
zünftig gefeiert. 
Zahlenmäßig hat sich der Personalbestand der Abteilung im Vergleich zum Vorjahr bei über 123 eingependelt. 
Sie verfügt  momentan über 118 aktive Mitglieder, 5 sind passiv. Die Abteilung bilden 79 Erwachsene und 44 
Jugendliche (Stand: 08.Feb. 2018). 
Wir kooperieren mit sozialen Organisationen und Schulen und engagieren uns bei Breitensportaktionen und 
Events wie z.B. Stadtfesten. 

  
Kettwiger Brunnenfest           KSV Herbstfest                                                                  Siegerin 2018 beim Ortsentscheid der Minis: Kira Schönke. 
                                                                 
Beim Ortsentscheid der miniMeisterschaften waren auch bei der diesjährigen Ausspielung Teilnehmer/innen 
aus Kettwig am Start. Nachdem sie bereits im Vorjahr die Quali zum Bezirksentscheid in Kamp-Lintfort geschafft 
hatte, wurde Kira Schönke (Jahrgang 2009, mittlerweile Mitglied im KSV Tischtennis) diesmal Beste beim 
Ortsentscheid der Mädchen, der von SV Moltkeplatz ausgerichtet wurde. Wir führen nach geschaltete 
Schnupperkurse durch, außerdem kann das TT-Sportabzeichen erworben werden.  

Der 26. Ausflug der TT-Abteilung 
führte die Kettwiger Reisegruppe 
nach Osnabrück, wo der ehemalige 
Mitstreiter Mathias Eckardt beim 
ansässigen OSC auf Balljagd geht. Da 
boten sich eine Stadtführung und 
ein  Freundschaftsspiel mit anschl. 
Grillen geradezu an.  
 

Es gehörten und gehören traditionell Turniere, Freundschaftsbegegnungen und Trainingslager an 
Wochenenden (z. B. in der Sportschule Zugbrücke Grenzau) zum Veranstaltungsprogramm der Abteilung. 

 
Kettwiger Teilnahme an den Offenen Vereinsmeisterschaften TUS Breitscheid.       
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Besondere Anstrengungen erfordert die Kooperation mit dem Kettwiger Flüchtlingsheim am Kettwiger Alten 
Bahnhof und der Initiative "Kettwig hilft ", um interessierten Kindern und Erwachsenen unser Sportangebot 
näher zu bringen. 

Folgende Mitglieder der Abteilung zeichneten sich in 2018 besonders aus: 
Für langjährige Mitgliedschaft im Verein/in der Abteilung: Hans-Jürgen Schwiddessen (25 Jahre) und   
Alexander Kraft (20 Jahre)                                                                                                                                                             
Für die Nominierung in die Bezirksbestenliste bzw. Essener Kreisbestenliste:                                                     
Robert Vollmer/Michael Frieg  1. Serie Bestes Doppel  Bezirksklasse Gr. 8    12:0 Siege                                                      
Rainer Rehosek/Gerd Steinebach  1. Serie Doppel  1. Herrenklasse Gr. 2  8:0 Siege                                                                                  
Paul Berger  1. Serie Bester Einzelspieler der Liga  1. Herrenklasse Gr. 2   15:3 Siege                                                          
Dietmar Jansen   1. Serie Bester Einzelspieler der Liga 3. Herrenklasse B   7:3 Siege                                                     
Für das Erreichen der Medaillenränge bei den Essener Kreismeisterschaften 2017:                                                         
Melanie Grote: Kreismeisterin im Damen-B-Einzel                                                                                                          

 Rechts im Bild die Kreismeisterin 2017 Melanie Grote (links ihre Doppelpartnerin) 

Melanie Grote/Anna-Lena Meinert : 2. Rang  im Damen-B-Doppel                                                                             
Michael Frieg/Rhode (Olympia Mülheim):  3. Rang Herren-C-Doppel                                                                          
Markus Tenschert/Alexander Kraft:  3. Rang Herren-C-Doppel                                                                                                 
Rainer Rehosek/Gerd Steinebach: 3. Rang Senioren 40 Doppel                                                                                                                                                                                                         

Die ausführliche Öffentlichkeitsarbeit der Abteilung gibt zudem über die vielen Aktivitäten Aufschluss in den 
Medien der Kettwiger Lokalpresse Kettwig Kurier, Stadtteilzeitung NRZ/WAZ  und im Super-Tipp sowie auf den 
Internetseiten des Vereins und der Abteilung sowie in den Online-Portalen wie z. B. Lokal-Kompass, Kettwig 
Intern (mit einem Link auf Facebook) und Ruhrperlen.  

Der amtierende TT-Vorstand im 44. Jahr des Abteilungsbestehens. 

Funktion Name 

Name Funktion 

Abteilungsleiter Dieter Kral 

Stellvertreter Dietmar Jansen 

Sportwart Markus Tenschert 

Pressewart/Öffentlichkeitsarbeit Reiner Forstmann 

Finanzwartin Durchlaufkasse Melanie Grote 

Jugendwart  Pascal Lerch 

Technischer Wart Harald Berger 

Events Guy Haeyn   

Festausschuss Runde 
Geburtstage       

Kalla Rottmann 

Webmaster TT-Homepage Simon Fabig 

Vorstands-Mitglied im WTTV 
Kreis Essen 
(Vereinsentwicklung) 

Reiner Forstmann 

 
FdR. Reiner Forstmann   Kettwig 22.02.2018 

                                                                                                                                                                                                                                                     



Jahresbericht Basketball 

Die 1. Mannschaft spielt seit Jahren in der Bezirksliga. Jan Pfunder trainiert die 
Mannschaft. Unterstützung durch Ansas Weber. Die Mannschaft hatte in der 
Meisterschaftsrunde 2016/17 einen oberen Platz belegt. Zur Zeit steht die 
Mannschaft wieder im oberen Drittel in der Meisterschaftsrunde 2017/18.  Leider 
haben uns  in der zurückliegenden Saison einige gute Spieler verlassen. Aber wir 
konnten uns durch andere Spieler aus anderen Vereinen wieder verstärken. Im Pokal 
schieden sie im Halbfinale aus. 

Immer noch wird ein Sponsor für einen neuen Trikotsatz gesucht. Trainiert wird 
zweimal in der Woche in der Realschulturnhalle. 

Die Jugendmannschaft unter Niklas Dohrmann spielt freitags in der 
Realschulturnhalle. Es macht ihnen sehr viel Spass. Für die Meisterschaftsrunde 
2017/18 wurde eine U 18 gemeldet. Doch kurz vor Beginn der Spiele hatten 
3  Spieler plötzlich eine Absage erteilt. Da dann nur noch 6 Spieler übrig waren, habe 
ich die Meisterschaft kurzfristig absagen müssen. Das Risiko mit 6 Spielern war 
einfach zu hoch. Es werden noch dringend neue interessierte Jugendliche gesucht. 
Es wäre wirklich schön, wenn wir für die Meisterschaftsrunde 2018/19 wieder eine 
komplette Mannschaft stellen könnten. 

Die 2. Mannschaft spielt in der Kreisliga seit vielen Jahren unter  dem Trainer Ingo 
Hinze.  Der Übungs- und Spielbetrieb im Jahr 2017 litt erheblich unter der 
Eingeschränkten Nutzung der Schmachtenbergturnhalle, die schließlich in der 
endgültigen Sperrung sei April 2017 mündete. Der Flexibilität der Spiel- und 
Trainingsteilnehmer in der 1. Und 2. Mannschaft war es zu verdanken, dass man 
zusammenrückte und dass durch die Nutzung der Realschulhalle am Freitagabend 
sowohl der Übungs-als auch der Meisterschaftsbetrieb fast reibungslos fortgesetzt 
werden konnte. 

Sportlich gesehen ist die 2. Mannschaft in der Kreisliga absolutes Mittelmaß, was in 
diesem Fall aber keine Heransetzung sondern eine positive Beschreibung der 
Leistung ist. Trotz großem Altersunterschied und berufs- und privatbedingter 
unregelmäßigen Einsatzteilnahme am Spielbetrieb schafft es die Mannschaft jedes 
Mal, sich in der Abschlusstabelle in der Mitte zu positionieren. 

Dabei lässt der KSV 2 zum Teil erheblich jüngere Mannschaften hinter sich. 

Erfreulich, dass zwei sehr junge Spieler aus der Jugendmannschaft hierbei sind. 

 Die Geselligkeit kommt ebenfalls nicht zu kurz, bei der gerade ehemalige Spieler 
und ihre Angehörigen eingebunden sind, so beim wöchentlichen Stammtisch nach 
dem Training. Auch bei der jährlichen Wandertour und dem Saisonabschlussgrillen 
vor den Sommerferien. 

Klaus Radermacher 

Abteilungsleiter Basketball 

  



 
 

Nordic Walkingé..auf der Jagd nach  dem Rekord 

Eigentlich spielen Rekorde im Breitensport ja eher keine Rolle, aber eben nur 
eigentlich. Wenn man zum wiederholten Male an bestimmten Rekordmarken kratzt, 
dann relativiert sich das mit dem Ăeigentlichñ ziemlich schnell. Und damit wªren wir 
beim Thema: 
 
Alle Jahre wieder legen die Nordic WalkerInnen unseres Vereins so um die 4800 
Kilometer während ihres Trainings zurück. Angefangen hatte das in 2006 mit deutlich 
unter 2000 Kilometern. Doch mit dem Wachsen der Gruppe und einer gesteigerten 
Fitness wurden aus 2000 Kilometern schnell 3000 und später stand gar in schöner 
Regelmäßigkeit die 4 vorne. Seit drei Jahren bewegt sich die Gruppe nun immer 
knapp unterhalb der magischen 5000er Grenze.  
 
Für 2018 ist das Ziel nun klar formuliert, die 5000 muss fallen!  Mit der gewohnt 
sportlichen Einstellung, dem bekanntermaßen ausgeprägten Ausdauervermögen und 
der Motivation durch die Trainer sollte das auch klappen. Die Gruppe wird ALLES 
geben, das ehrgeizige Ziel zu erreichen, ohne dabei das Augenmaß und den Spaß 
an der Bewegung zu verlieren. 

                        
 

Klar, dass auch in 2017 neben dem Nordic Walken das ein oder andere gesellige 
Event auf dem Kalender stand. So wurde der Geburtstag der Trainerin gemeinsam 
und ausgiebig gefeiert und bei der nun schon traditionellen Herbstwanderung  war 
die Truppe annähernd vollzählig am Start.  
 
Zu guter Letzt hatte sich zum Jahresabschluss diesmal übrigens ein 
Überraschungsgast angesagt. Der Nikolaus höchstpersönlich besuchte die 
Ausdauersportler und hatte f¿r Ăjeden was dabeiñ . 
 
Holi 
  



Jahresbericht der Ăsportlichen Altenñ 2017  
 
unter Leitung von Anke Liesenfeld 
Donnerstags 10- 11 Uhr 
 
In dieser Gruppe sind die Teilnehmer sehr motiviert und der harte Kern 
ist jeden Donnerstag Ăam Startñ. 

Das Jahr startet immer mit einem gemeinsamen Kaffee trinken, welches 
sich aus den Runden Geburtstagen und Spenden mitfinanziert.  Gerade 
wegen des hohen Durchschnittsalters von ca. 80 Jahren ist es schön zu 
sehen, wie fit die Teilnehmer sind und wie lange sie schon zusammen 
sportlich aktiv sind. Insgesamt zählen 39 Sportler zu dieser Gruppe, 
auch wenn nicht mehr alle in der Lage sind aktiv am Sport teilzunehmen. 

In diesem Jahr gab es im Juli einen gemeinsamen Bootsausflug nach 
Kaiserswerth, organisiert von und mit unserer ehemaligen Übungsleiterin 
Dagmar Balkenhol. Es war ein toller Tag, bei super Wetter. 

Sowohl das ĂSportlicheñ als auch das ĂSozialeñ hat bei uns einen hohen 
Stellenwert (Geburtstage, Krankheit, Todesfälle). Dadurch wird auch das 
Zusammengehörigkeitsgefühl gestärkt. 

 
Fazit: EINE TOLLE TRUPPE!!! 
  



Jahresbericht Jugend Saison 16/17  
 
In der Jugend sind wir mit 4 Mannschaften angetreten, die je eine 
Meisterschaftsrunde gespielt haben.  

Die männl. B. Jugend hat in der Schlusstabelle als 4. abgeschlossen.  

In dieser Saison 17/18 treten die Jungs als A-Junioren an und stehen momentan 
ebenfalls auf dem 4. Tabellenplatz.  

Die männliche C-Jugend war in ihrer ersten Saison leider nicht so erfolgreich und 
belegte zum Schluss den 8. Tabellenplatz. In dieser Saison spielen sie im Kreis 
Rhein/Ruhr und haben es dort mit starken Mannschaften zu tun und dort belegen sie 
momentan ebenfalls Rang 8. Hier muss man jedoch sagen, dass in der Mannschaft 
auch noch D-Jugendliche aushelfen und sie demnach den Gegnern teilweise 
körperlich unterlegen sind.  

Die Mädels, in der letzten Saison noch in der gemischten D-Jugend aktiv, bestreiten 
in dieser Saison ihr erstes Jahr als reine Mädchenmannschaft in der C-Jugend im 
Kreis Mülheim. Sie belegen hier einen respektablen 7. Platz. Auch hier haben wir 
den Kader mit D-Jugendlichen aufgefüllt.  

Die gemischte D-Jugend hat in der Saison 16/17 Ihre Meisterschaft auf einem sehr 
guten 4. Platz beendet. Auch in dieser Saison haben sie wieder Platz 4 erreicht.  

Die E-Jugend belegte einen beachtlichen 6 Rang von 14 Mannschaften. Diese 
Saison stehen sie momentan auf Platz 5, aber es sind noch 6 Spiele auszutragen.  

Dann haben wir noch die Kleinsten, die F-Jugend, die langsam und mit viel Spaß an 
den Sport herangeführt wird und einmal im Monat ihre Fortschritte bei einem 
Miniturnier unter Beweis stellen können..  

Hervorheben möchte ich noch alle Trainer und Helfer im Jugendbereich, ohne deren 
unermüdliches Engagement und die vielen Stunden die sie von ihrer Zeit opfern, dies 
alles nicht möglich wäre.  

B. Jaeger  



 

  


